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ideologische Begründung der 
Aufgaben und die weitere Fe
stigung und Entwicklung der so
zialistischen Ideologie. Die mar
xistisch-leninistische Partei wen
det das Prinzip der Einheit von 
Politik, Ökonomie und Ideologie 
in ihrer gesamten Tätigkeit beim 
Aufbau des Sozialismus und 
Kommunismus konsequent an 
und kämpft gegen alle Tenden
zen eines unpolitischen und ideo
logiefreien —>- Ökonomismus.

Einkommenspolitik: Teil der Ge
samtpolitik eines Staates und Ge
samtheit der Mittel und Maßnah
men zur Entwicklung der Ein
kommen der Bürger, der ver
schiedenen Klassen, Schichten 
und Gruppen. Das Wesen, die 
Ziele und Aufgaben der E. wer
den von den Eigentums- und po
litischen Machtverhältnissen be
stimmt. Sie wird vor allem über 
solche Kategorien wie Lohn, Prä
mie, Arbeitseinheit, Rente, Stipen
dium und Steuer verwirklicht. Die
E. der SED und der Regierung 
der DDR für den Fünfjahrplan
zeitraum 1971—1975 beruht auf 
den Beschlüssen des VIII. Partei
tages der SED. Hauptbestandteil 
der E. ist die Lohn- und Tarif
politik. Ihr Inhalt besteht darin, 
die Löhne der Werktätigen mit 
steigenden Leistungen der ge
samten Gesellschaft planmäßig 
zu erhöhen. Im Mittelpunkt der 
Lohnpolitik wird künftig die 
Tarifpolitik stehen. Die auf dem 
VIII.ParteitagbeschlosseneHaupt- 
aufgabe besteht in der weiteren 
Erhöhung des materiellen und kul
turellen Lebensniveaus des Volkes 
auf der Grundlage eines hohen 
Entwicklungstempos der soziali
stischen Produktion, der Erhö
hung der Effektivität, des wissen
schaftlich-technischen Fortschritts 
und des Wachstums der Arbeits
produktivität. Die Ziele des Fünf
jahrplanes sind darauf gerichtet.

durch die immer bessere Nutzung 
der Vorzüge der sozialistischen 
Gesellschaftsordnung das Volks
eigentum zu mehren als Grund
lage für die weitere Verbesse
rung der -v Arbeits- und Lebens
bedingungen der Bevölkerung. 
Entsprechende Bedeutung für die
E. in der DDR hat demgemäß 
die vorgesehene Erhöhung des 
—► Nationaleinkommens um 
durchschnittlich 4,9% und die 
geplante Steigerung des —>■ Real
einkommens der Bevölkerung 
um 4,1 % pro Jahr. Die Netto
geldeinnahmen der Bevölkerung 
werden in Übereinstimmung mit 
der geplanten Steigerung der Ar
beitsproduktivität und der Lei
stungen durchschnittlich jährlich 
um 4% erhöht. Entsprechend 
dem entscheidenden Beitrag der 
Arbeiterklasse zur Schaffung des 
Nationalreichtums, wird ihr An
teil an der Verwendung des Na
tionaleinkommens vergrößert. 
Das —> Arbeitseinkommen der 
Arbeiter und Angestellten wird 
durchschnittlich um 4,3% gestei
gert. Auf der Grundlage der 
wirtschaftlichen Entwicklung der 
DDR verfolgen die SED und der 
sozialistische Staat eine kontinu
ierliche E. So wurden z. B. in 
Fortführung der im Jahre 1971 
eingeleiteten Maßnahmen für be
stimmte Berufs- und Beschäftig
tengruppen und der Erhöhung 
der Mindestlöhne weitere lohn
politische Maßnahmen vorge
sehen. Dabei werden die unter
schiedlichen Arbeitsbedingungen 
und der erreichte Stand der Ent
lohnung berücksichtigt. Die Maß
nahmen zur Erhöhung der Löhne 
und Prämien für Werktätige in 
der Kohle- und Energiewirtschaft 
sowie in Gießereien werden in 
den folgenden Jahren wirksam 
weitergeführt. In allen Indu
striezweigen sowie in den an
deren Bereichen der Volkswirt
schaft wurde 1971 begonnen.


